
 
 
Die Navigare Seglergemeinschaft on Tour ins Ruhrgebiet
 
Am letzten Wochenende im August 2015 haben  6 Navigare
Ehefrauen/Partnerinnen einen interessanten Ausflug ins Ruhrgebiet gemacht.
 
Besichtigt und bei einer Führung erklärt wurde am Samstag Nachmittag das 
denkmalgeschützte Schiffshebewerk Henrichenburg.
welchen Taten unsere Vorfahren schon im Stande waren.
Dann ging es zu einem City-Design
bezogen wurden. 
 
Einige haben vorher auf dem Dortmunder Fernsehturm 
konnten die großen Veränderungen der früheren Bier
Abends wurde vom Hotel aus fußläufig die nahe 
besichtigt (natürlich mit Erklärungen und Bierprobe) und danach ein zünftiges Abendessen 
genossen. Der Rückweg wurde später wieder zu Fuß angetreten...
 
Am Sonntag trafen wir uns ausgeschlafen nach dem leckeren Frühstück auf der 
Zollverein Schacht XII in Essen
„Malochers“ (Arbeiter) über  „Kohle und
Wochenende wert. 
 
Ein anschließendes Mittagessen in einem nahen Traditions
Mädelhaus“ beendete den von allen Beteiligten gelobten Ausflug ins Ruhrgebiet. Kurzweil, 
viel Spaß und gute Gespräche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Navigare Seglergemeinschaft on Tour ins Ruhrgebiet 
August 2015 haben  6 Navigare-Mitglieder mit Ihren 

Ehefrauen/Partnerinnen einen interessanten Ausflug ins Ruhrgebiet gemacht.
Besichtigt und bei einer Führung erklärt wurde am Samstag Nachmittag das 

Schiffshebewerk Henrichenburg. Es ist immer erstaunlich, zu 
welchen Taten unsere Vorfahren schon im Stande waren. 

Design-Hotel in Dortmund, wo die reservierten Zimmer 

Dortmunder Fernsehturm die Stadt von oben gesehen und 
konnten die großen Veränderungen der früheren Bier- und Stahl-Stadt sehen.
Abends wurde vom Hotel aus fußläufig die nahe Dortmunder Hausbrauerei Hövels
besichtigt (natürlich mit Erklärungen und Bierprobe) und danach ein zünftiges Abendessen 

ückweg wurde später wieder zu Fuß angetreten... 
Am Sonntag trafen wir uns ausgeschlafen nach dem leckeren Frühstück auf der 
Zollverein Schacht XII in Essen, wo alle eine sehr kurzweilige Führung eines früheren 
„Malochers“ (Arbeiter) über  „Kohle und Kumpel“ erhielten. Dies allein war schon das 

Ein anschließendes Mittagessen in einem nahen Traditions-Restaurant 
beendete den von allen Beteiligten gelobten Ausflug ins Ruhrgebiet. Kurzweil, 

viel Spaß und gute Gespräche waren überall mit dabei. 

Mitglieder mit Ihren 
Ehefrauen/Partnerinnen einen interessanten Ausflug ins Ruhrgebiet gemacht. 
Besichtigt und bei einer Führung erklärt wurde am Samstag Nachmittag das 

immer erstaunlich, zu 
wo die reservierten Zimmer 

die Stadt von oben gesehen und 
Stadt sehen. 

Dortmunder Hausbrauerei Hövels 
besichtigt (natürlich mit Erklärungen und Bierprobe) und danach ein zünftiges Abendessen 

Am Sonntag trafen wir uns ausgeschlafen nach dem leckeren Frühstück auf der Zeche 
, wo alle eine sehr kurzweilige Führung eines früheren 

Kumpel“ erhielten. Dies allein war schon das 

Restaurant „Fünf 
beendete den von allen Beteiligten gelobten Ausflug ins Ruhrgebiet. Kurzweil, 


